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2. Rückblick auf die Dorfentwicklung 

seit der letzten Arbeitskreissitzung



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

• Projekt 3 und Projekt Nr. 1.1: 

„Aufwertung der 

Ortseingangsbereiche und 

Durchgrünung der Ortslage“.

• Antragstellung zum Stichtag 

15.09.2021

Durchgrünung der Ortslage (Königstraße)



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung
Durchgrünung der Königstraße



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

• Projekt Nr. 1.1: „Aufwertung der 

Ortseingangsbereiche und 

Durchgrünung der Ortslage“.

• Gestaltungsbeispiele

Neugestaltung des Kreisverkehrsplatzes im Zuge der Mühlenstraße 



Rückblick auf die Dorfentwicklung

• Umsetzungsstand: Machen Sie 

sich gern ein eigenes Bild vor Ort! 

...

Durchgrünung der Königstraße 



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Umsetzungsstand: 

• voraussichtliche Gesamtkosten: rd. 124.000 Euro

- DE-Förderung 63% = ca. 78.120 Euro

- Eigenanteil Stadt Freren = ca. 45.880 Euro

• Abrechnung des Projektes bis 28.02.2023

Durchgrünung der Königstraße 



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Aufwertung des Walderlebnispfades

• Projekt H des Dorfentwicklungsplanes Stadt Freren

• Aufwertung des bestehenden Waldlehrpfades unter aktuellen 

Gesichtspunkten

• Optimierung der Wegeführung 

• Optimierung der Infrastruktur (Wege, Schutzhütten, Bänke etc.)

• Antragstellung zum Stichtag 15.09.2021



Aufwertung des Walderlebnispfades

• Broschüre / Begleitheft

2. Rückblick auf die Dorfentwicklung



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Aufwertung des Walderlebnispfades



• Tafel 

zur Erlebnisstation 2

2. Rückblick



• Tafel 

zur Erlebnisstation 6

2. Rückblick



• Tafel 

zur Erlebnisstation 10

2. Rückblick



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Umsetzungsstand: 

• Aufstellung der Tafeln im Januar/Februar 2023

• voraussichtliche Gesamtkosten: rd. 80.000,00 Euro

• Finanzierung:

- DE-Förderung (63%) = rd. 50.400,00 Euro

- Nds. Bingo-Umweltstiftung = 5.000,00 Euro

- Naturschutzstiftung des Landkreises Emsland = 5.000,00 Euro

- Forstamt Ankum (15,5%) = rd. 12.400,00 Euro

- Eigenanteil Stadt Freren = ca. 7.200,00 Euro

• Abrechnung des Projektes bis 28.02.2023

Aufwertung des Walderlebnispfades



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Sanierung des ev. Gemeindehauses

• zum 09.12.2019 durch das ArL positiv beschieden 

• Fertigstellung im Sommer 2022



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Gestaltung des ev. Friedhofes

• zum 09.09.2022 durch das ArL

positiv beschieden

• Maßnahme 14 „Gestaltung ev. 

Friedhof“ in der Umsetzung



2. Rückblick auf die Dorfentwicklung

Projekte außerhalb der Dorfentwicklung 

• Vereinsheim der Drummerband Cobra

• Erneuerung der Heizungsanlage am Sportplatz

• Digitalisierung der Kitas in der Samtgemeinde Freren

• Mobiles Impfteam

• Projekt KlikKS – Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen

• Tourismusregion Südliches Emsland

• Smartboard für die Grundschule Freren



Projektl iste zur 

Dorf-

erneuerung 

Stadt Freren
( S t a n d  0 1 - 2 0 2 3 )

2. Rückblick



Projektl iste zur 

Dorf-

erneuerung 

Stadt Freren
( S t a n d  0 1 - 2 0 2 3 )

2. Rückblick



Privatmaßnahmen

Details zu den Anfragen „Privater“ 
- ( S t a n d  1 2 / 2 0 2 2 )  -

Anzahl der bearbeiteten Anfragen:

• bisher Anfragen für 141 „Objekte“ (jedes Gebäude oder die Außenanlage wird als

Objekt geführt) von 116 potenziellen Antragsteller*innen (inkl. Kirchen)

bearbeitet.

• hiervon waren 23 Objekte / 7 angedachte Vorhaben im Rahmen der

Dorfentwicklung nicht förderfähig.

Es wurden bisher 73 Förderanträge vorbereitet.

2. Rückblick auf die Dorfentwicklung



Privatmaßnahmen

Details zu den Anfragen „Privater“ 
- ( S t a n d  1 2 / 2 0 2 2 )  -

Hiervon wurden

 11 vorbereitete Anträge nicht eingereicht, zurückgezogen oder nicht bedient

 ein Vorhaben wurde ohne Förderung realisiert

 6 Bescheiderteilungen zu gestellten Förderanträgen stehen noch aus

 56 Zuwendungsbescheide lagen vor (eingeworbene Fördermittel in Höhe von 

1.744.946,53 Euro bei baren förderfähigen Ausgaben in Höhe von

4.965.725,24 Euro (Summe gemäß der Zuwendungsbescheide des ArL)

52 Vorhaben wurden bisher realisiert und abgerechnet.

2. Rückblick auf die Dorfentwicklung



Privatmaßnahmen

Details zu den Anfragen „Privater“ 
- ( S t a n d  1 2 / 2 0 2 2 )  -

Art der Antragstellung (unabhängig von der Anzahl der betrachteten „Objekte“):

• 25 Anfragen im Zusammenhang mit einem landwirtschaftlichen Betrieb

• 20 Anfragen im Zusammenhang mit einer ehemaligen landwirtschaftlichen 

Hofstelle

• 71 Anfragen aus dem nicht landwirtschaftlichen Bereich (sonstige 

ortbildprägende Bausubstanz etc.)

2. Rückblick auf die Dorfentwicklung



3.
3. Fortschreibung DE-Plan



3. 3. Fortschreibung

DE-Plan

• Förderphase der „Dorferneuerung Stadt Freren“ endet am 

31.12.2023

• Fortschreibung des DE-Planes notwendig

• Antragskern sind zwei grundsätzlich förderfähige öffentliche 

Projekte



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Projekt „Sanierung der Goldstraße“

• dorftypische „Sanierung der Goldstraße“

• historischer Stadtkern

• Sanierung der Trinkwasserleitung sowie der Regen- und Abwasserkanäle 

gemeinsam mit dem Wasserverband Lingener Land (WVLL)

• Verknüpfung vielfältiger Einrichtungen des öffentlichen Lebens (Bücherei, 

kath. und ev. Gemeindehäuser nebst Pfarrbüros, kath. St. Vitus-Kirche, ev. 

Kirche an der Grulandstraße, Jüdisches Bethaus Freren, Seniorenzentrum 

St. Franziskus Freren etc.)

• Ergänzung im Dorferneuerungsplan Stadt Freren (3. Fortschreibung)



3. 3. Fortschreibung 

DE-Plan

Sanierung der Goldstraße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Sanierung der Goldstraße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Ökumenische Mitte

Parkplatz Pfarrhaus

Parkplatz ev. 

Gemeindehaus

Sitzbereich KÖB

Sanierung der Goldstraße



Sanierung der Goldstraße

Flächeneinteilung

3. 3. Fortschrei-

bung DE-Plan



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Sanierung der Goldstraße

Grober Kostenüberblick

Eigenanteil Stadt Freren:

447.630,65 € netto 

532.680,47 €

Eigenanteil ev. 

Kirchengemeinde:

95.463,00 € netto

113.600,97 €

brutto

Eigenanteil kath. 

Kirchengemeinde:

189.423,00 € netto

225.413,37 €

brutto



Fördermodalitäten

Eigenanteil Stadt 

Freren:

447.630,65 € netto 

532.680,47 € brutto

 55 + 10 % Förderung (brutto):

= 346.242,31 € Förderung

= 186.438,16 € Eigenanteil 

(brutto)

Eigenanteil ev. 

Kirchengemeinde:

95.463,00 € netto

113.600,97 € brutto

 35 + 5 % Förderung (netto):

= 38.185,20 € Förderung

= 75.415,77 € Eigenanteil (brutto)

Eigenanteil kath. 

Kirchengemeinde:

189.423,00 € netto

225.413,37 € brutto

 35 + 5 % Förderung (netto):

= 75.769,20 € Förderung

= 149.644,17 € Eigenanteil (brutto)

Gesamtkosten:

871.694,81 € brutto

 55 + 10 % Förderung (brutto):

= 500.000,00 € Förderung

= 371.694,81 € Eigenanteil*

max. Förderhöhe der Stadt liegt bei 500.000 €; 

entspricht rd. 770.000 € Bruttobaukosten 
( Minimierung des Eigenanteils der Kirchengemeinden möglich)

*(+ Erneuerung des Regenwasserkanals)

3. 3. Fortschreibung DE-Plan



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Aktueller Sachstand/weiteres Vorgehen: 

• Sanierung des Regenwasserkanals nicht über Dorfentwicklung förderfähig

• Aussagen zum Baugrund (z.B. notwendig werdender Bodenaustausch) und 

zur möglichen Schadstoffbelastung (z.B. Entsorgung von teerhaltigen 

Straßenbelägen) fehlen noch

• Anlieger sind im Rahmen einer Anliegerbeteiligung einzubinden 

(Zustimmungserklärungen für die „Fertigstellung bis zur Hauswand auf 

Privatgrund“)

• Klärung/Festlegung/Berechnung der Straßenausbaubeiträge auf der Basis 

der Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Freren

Sanierung der Goldstraße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Aktueller Sachstand/weiteres Vorgehen: 

• ev. und kath. Kirchengemeinden klären Finanzierungsmöglichkeiten, 

parallele Förderantragstellung (35%+5% Förderung) über die DE

• Planung ist weiter zu detaillieren und zu finalisieren 

Ziel: 

• Förderantragstellung zum 30.09.2023

• Realisierung des Vorhabens in 2024/2025

Sanierung der Goldstraße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Projekt „Verbesserung der Verkehrssicherheit im Bereich der

Ostwier Straße und Lünsfelder Straße“

• Ostwier Straße: regelmäßig gefährliche Situationen für schwächere 

Verkehrsteilnehmer*innen 

• Lünsfelder Straße: ein zentraler Zubringer zu den Schulen 

• Ergänzung im Dorferneuerungsplan Stadt Freren

(3. Fortschreibung)



3 .

3 . F o r t sch re i bung

DE - P lan

Verkehrssicherheit 

Ostwier Straße und

Lünsfelder Straße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan
Verkehrssicherheit Ostwier Straße

1. Verschwenkung im Ortseingangsbereich durch zwei versetzt 

gegenüberliegende Beete und einer Einengung auf 3,0 m Durchfahrtsbreite

2. Beschilderung „30er Zone“ nach Osten versetzen

3. Mündungsbereich der Ostwier Straße: Beschriftung „30“ als Hinweis auf 

Fahrbahn (Bausteine 3 + 5)

4. Kreuzung der Ostwier Straße: „Haifischzahnmarkierungen“



Verkehrssicherheit 

Ostwier Straße

3 .  

3 . F o r t sch re i bung

DE - P lan



Verkehrssicherheit 

Ostwier Straße

3 .

3 . F o r t sch re i bung

DE - P lan



3. 3. Fortschreibung DE-Plan
Verkehrssicherheit Ostwier Straße

6. Kreuzung Straße „Ostwier Höhe“: „Haifischzahnmarkierungen“ “ 

7. Geh- und Radweg soll durch ein rotes Betonsteinpflaster sichtbarer gestaltet 

werden; Einfassung durch Pfosten

8. Einmündungen der Straße „Ostwier Höhe“ und Ahornweg mit der Ostwier

Straße: Beschriftung „30“ als Hinweis auf die Fahrbahn 

9. Kreuzungsbereich des Ahornweges: „Haifischzahnmarkierung“ 

10. Einmündung Ahornweg: drei standortgerechte Obstbäume (historische 

Sorten) 

11. Anbringung von mind. fünf Nist- und Fledermauskästen entlang der 

Obstbaumallee



3 .

3 . F o r t sch re i bung

DE - P lan

Verkehrssicherheit 

Ostwier Straße



Verkehrssicherheit 

Ostwier Straße

3 .

3 . F o r t sch re i bung

DE - P lan



3. 3. Fortschreibung DE-Plan
Verkehrssicherheit Lünsfelder Straße

• Lünsfelder Straße: Im Teilstück zwischen den Kreuzungen mit der Ostwier

Straße und der Mühlenstraße soll in Höhe des dortigen Parkstreifens eine 

Fahrbahnverengung in Form einer Querungshilfe mit 

Fußgängerüberweg eingebracht werden.

• Parkstreifen anteilig zurückbauen 

• Straßenlaterne muss versetzt / erneuert werden; neue LED-Straßenlaternen 

mit einem erhöhten Gelbanteil im Farbspektrum 



3. 3. Fortschreibung DE-Plan
Verkehrssicherheit Lünsfelder Straße

• Erneuerung Straßenmarkierungen (Fußgängerüberweg, Piktogramm 

Radfahrer mit Richtungspfeil, Trennlinien) und Beschilderungen 

(Fußgängerüberweg, vorgeschriebenes Vorbeifahren, Schild „Radfahrer*in 

absteigen“) 

• taktile Leit- und Orientierungsplatten für einen barrierefreien Übergang

• Erneuerung der Fahrbahnmarkierungen in Höhe Fußgängerampel 

(Kreuzungsbereich Mühlenstraße/Görtestraße/Lünsfelder Straße)



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

Verkehrssicherheit Lünsfelder Straße



3. 3. Fortschreibung DE-Plan

• voraussichtliche Gesamtkosten:

 Bausteine Ostwier Straße = 24.220,19 Euro

 Bausteine Lünsfelder Straße = 57.333,90 Euro

 Ausgaben Verkehrsgutachten = 7.500,00 Euro

Summe = 89.054,09 Euro

• Finanzierung:

- DE-Förderung (65%) = 57.885,16 Euro

- Eigenanteil Stadt Freren (35%) = 31.168,93 Euro

• weiteres Vorgehen:

 Umsetzung im Falle einer Förderung im Jahr 2024

 Detailabstimmung mit der Verkehrskommission 

Verkehrssicherheit Ostwier Straße und Lünsfelder Straße



4. Fördermöglichkeiten für private 

Antragsteller*innen 



4. Fördermöglichkeiten für private 

Antragsteller*innen 

Neue ZILE-Richtline



4. Fördermöglichkeiten für private 

Antragsteller*innen 

Neue ZILE-Richtline

• Erhöhung des Zuschusses um 5 %, wenn das Projekt den Handlungsfeldern 

des „Regionalen Entwicklungskonzept (REK) Südliches Emsland – einander 

verbunden“ dient.

• Nettoförderung

• max. Zuschuss für …

• Erhaltung / Gestaltung ortsbildprägender Gebäude (je Objekt) = 50.000 €

• Umnutzung, Revitalisierung = 150.000 €

• Schaffung, Erhaltung und Ausbau von Freizeit- und 

Naherholungseinrichtungen, Gemeinschaftseinrichtungen,  

Mehrfunktionshäusern, Sportstätten = 200.000 Euro

• Anteilsfinanzierung im Erstattungsverfahren



4 .  

F ö rde rmög l i chke i t e n  

f ü r  p r i v a t e  

An t r ags t e l l e r * i n ne n  

Neue ZILE-Richtline

• Neuauflage des 

Bewertungsschemas



4. Fördermöglichkeiten für private 

Antragsteller*innen 

Neue ZILE-Richtline

• Fokus: Umwelt-, Natur- und Klimaschutz im Bewertungsschema



4 .  F ö rde rmög l i chke i t e n  f ü r  p r i va t e  

An t r ags t e l l e r * i n ne n  

Projektidee

• Kontaktaufnahme mit dem Planungsbüro (Umsetzungsbegleiter), ggf. Stadt und dem ArL

• Beratung durch Planungsbüro (Umsetzungsbegleiter), ggf. Stadt und dem ArL

• Klärung der Förderfähigkeit und Bedingungen

Antrag-
stellung

• Eingang bei ÄrL zum Stichtag 30.09.

• Stichtag – alle vorliegenden Anträge werden durch die ÄrL bewertet

• Ranking auf Ebene eines ArL-Bezirks (Weser-Ems)

Bewilligung

• Bewilligung und Übergabe des Bescheides

• Jetzt kann es losgehen!

Verwendungs
-nachweis

• Projekt fertig!

• Vorlage des Verwendungsnachweises 

• Prüfung durch die ÄrL (Vergabe, Projektumsetzung und Inaugenscheinnahme)

• Auszahlung des Zuschusses

Ablauf der Antragstellung



Wichtige Hinweise!

Mit der Durchführung eines Projektes 

darf erst begonnen werden, wenn Sie den 

Zuwendungsbescheid des Amtes für regionale 

Landesentwicklung (ArL) erhalten haben!

Die Teilnahme am Förderprogramm und die Durchführung 

von Projekten sind freiwillig!

Der 30.09.2023 ist der letzte Stichtag zur Einreichung von 

Förderanträgen!

4 .  Fördermög l i chke i ten  fü r  p r i va te  An t rags te l le r * innen  



4. Fördermöglichkeiten: 

Ihr Team der Dorfentwicklung



5. Verschiedenes: 

Fragen, Wünsche und Anregungen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

planungsbüro p. stelzer GmbH

Grulandstraße 2

49832 Freren

Stadt Freren
Markt 1

49832 Freren 


